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Die Bergfahrten des KBV Hahnbach 
 
 

Zusammengestellt von Markus Kredler, km[at]markus-kredler.de, Stand: 20.10.2025, Irrtümer nicht ausgeschlossen! 

 
Die Tradition der Bergfahrt beginnt 1989 mit der ersten Bergfahrt. Danach folgen 1990 und 1991 keine 
Bergfahrten aber wohl andere Veranstaltungen. In den Jahren vor 1989 gab es im September z.B. 
1986/1987 einen Jugendaustausch mit Bischoffingen, In anderen Jahren Radwandertage oder gemeinsame 
Picknicks. 
1993 ist wegen der schlechten Datenlage unklar ob es eine Bergfahrt gegeben hat. Ab 1994 fuhren 
Burschenverein und Mädchengruppe jedes Jahr gemeinsam immer an einem Wochenende in der Zeit von 
Ende August, September oder auch mal Anfang Oktober für 2 oder auch mal 3 Tage in die Berge. Erst durch 
Corona wurde dies 2020 unterbrochen, aber 2021 bereits wieder fortgesetzt. 
 
Dem Thema widme ich hier eine eigene Übersicht. 
 
Ich suche bei dem Thema vor allem Gruppenfotos. Danke an jeden der mir weiterhelfen möchte. 
 
Datum Hütte Höhe Gebirge Land, Stadt Sonstiges  
 
23/24.09.1989 Stripsenjochhütte 1577 Kaisergebirge Tirol, Griesenau 
1990 Geisterwanderung! 
1991 Picknick! 
12/13.09.1992 Vorderkaiserfeldenhütte 1388 Kaisergebirge Kufstein, Ebbs A 8h Aufstieg 
1993 ? ? 
03/04.09.1994 Predigtstuhl 1613 Berchtesgaden Chiemsee Bahn 
02/03.09.1995 ? 
24/25.08.1996 Tölzer Hütte 1835 Vorkarwendel Hinterriß, Bad Tölz Tegernsee 
23/24.08.1997 August-Schuster-Haus 1564 Ammergauer Oberammergau, Linderhof Schloß 
22/23.08.1998 Rotwandhaus 1760 Bayerische Voralpen Geitau BV-Fest 
27/29.08.1999 Priener Hütte 1410 Chiemgauer Alpen Sachrang, Huben D; Ettenhausen, Walchsee A 
01/03.09.2000 Krottenkopfhütte 1955 Bayerische Voralpen Garmisch-Partenkirchen 
01/02.09.2001 Brünnsteinhaus 1342 Brünnsteingipfel 1619 Oberaudorf, Tatzelwurm 
01/02.09.2002 Schneibsteinhaus 1668 Schneibstein 2250m  Fahne/Kössing. 
30/31.08.2003 Enzianhütte 1804 Allgäu Oberstdorf/Birgsau Ski- Schanze 
18/19.09.2004 Gimpelhaus 1659 Nesselwängle/Tirol Österreich Tretboot fahren 
09/11.09.2005 Landsberger Hütte 1810 Allgäuer Alpen, Thannheimer Tal, Schattwald, Thannheim, Österreich 
01/03.09.2006 Gruttenhütte 1620 Wilder Kaiser, Jugendherberge Priem am Chiemsee,  Ellmau 
21/23.09.2007  Schwarzwasserhütte 1620 
20/21.09.2008 Blaueishütte 1680 Berchtesgaden, Ramsau 
19/20.09.2009 Plumsjochhütte 1630 Gernalm 1172m Pertisau am Achensee kein Strom 
18/19.09.2010 Kufsteiner Haus 1537 Kufstein Dreiradkarts Kala-Alm Auracher Löchl 
03/04.09.2011 Dalfazalm 1693 Maurach am Achensee, Österreich 
01/02.09.2012 Schneetalalm 1650 Nesselwängle Österreich 1,5h Aufstieg 
14/15.09.2013 Säulinghaus 1693 Pflach, Berg Säuling Österreich Neuschwanstein 
20/21.09.2014 Bernhardseckhütte 1812 Elbigenalp Österreich 
26/27.09.2015 ? 
24/25.09.2016 Hochgernhaus 1461 Marquartstein 
16/17.09.2017 Gimpelhaus 1659  
06/07.10.2018 Vorderkaiserfeldenhütte 1388  Tirol, Ebbs, Österreich 
21/22.09.2019 Enzianhütte 1804 Allgäu 
2020  Wegen Corona keine Bergfahrt! 
21/22.09.2021 Karwendelhaus 1765 Alpenpark Karwendel 
17/18.09.2022 Nürnberger Hütte 2297 Stubaital 
16/17.09.2023 Straubinger Haus 1558 Chiemgauer Alpen 
07/08.09.2024 Mariandlalm 1200 Mangfallgebirge 
06/07.09.2025 Pendlinghaus 1537 (Ehemals Kufsteiner Haus, siehe 2010) 
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Bergfahrt 1989 
Kaisergebirge, Tirol, Griesenau, Österreich 

 
Zeitraum: Freitag, 23. September bis Sonntag 24. September 
Hütte: Stripsenjochhaus, 1577m 
 
Am 23./24. September beteiligten sich 35 Burschen an der Bergwanderung zur Stripsenjochhütte in 
Österreich. 
 
Programm: 
 
Samstag, 23.9. 
Anfahrt mit einem Bus der Firma Pöllath um 5.30 an der Kreissparkasse. Busfahrt ist kostenlos!!!! Fahrtziel 
ist Griesenau in Österreich. Anfahrt über Autobahn Regensburg-München-Salzburg-Innsbruck. Eventueller 
Halt am Walchensee. Ankunft in Griesenau ca. 13 Uhr, anschließend Aufstieg zur Stripsenjochhütte im 
Kaisergebirge (Je nach Gangart 1,5 bis 2 Stunden). Ankunft auf der Hütte ca. um 15 Uhr. Zimmeraufteilung-
Abendessen-Gemütliches Beisammensein. 22 Uhr Nachtruhe!!!!!!! 
 
Sonntag, 24.9. 
Nach Beendigung der Nachtruhe Frühstück auf der Hütte. Anschließend Abstieg über Gruttenhütte nach 
Elmau. In Elmau eventl. Mittagessen oder Kaffeetrinken. Weiterfahrt eventl. zum Oktoberfest nach München. 
Ankunft in Hahnbach noch am selben Abend. 
 
 
 

Geisterwanderung in Nittenau 1990 
 
Zeitraum: Samstag, 1. September 
Am 1. September lud der Burschenverein und die Mädchengruppe ihre Mitglieder zu einem eintägigen 
Ausflug ein. Um 7 Uhr fuhren wir mit einem Bus nach Bodenmais. Dort besichtigten wir eine 
Bleikristallglashütte. Nach der Besichtigung führte und die Fahrt nach Tittling, wo wir in der dortigen 
Brauereigaststätte Mittagessen konnten. Nach dem Essen tobten wir uns auf einer Sommerrodelbahn aus. 
Auf der Rückfahrt steuerten wir Nittenau an und beteiligten uns dort an der Geisterwanderung. Diese 
Wanderung führte uns zu erst nach Hof am Regen, wo die Sage vom Reiter ohne Kopf gespielt wurde. Von 
dort marschierten wir nach Burg Stefling zu einer gruseligen Hexenbannung im Burghof Leider konnte man 
den letzten Abschnitt der Wanderung zur sagenumwobensten Burg der Oberpfalz nicht durchführen, weil der 
Fluß Regen zu wenig Wasser für eine Floßfahrt führte, so daß das Stück "Die verwunschenen Bierpanscher" 
an Ort und Stelle aufgeführt wurde. Am Schluß brachte uns unser Busfahrer Krusch Franz wieder sicher 
nach Hause zurück. 
 
 
 

Picknick 1991 
 
Zeitraum: Sonntag, 1. September 
An einem schönen Sonntag im September machten sich etliche Burschen und Mädchen auf, um zu Fuß zu 
einem vorher ausgesuchten Picknickplatz zu gelangen. Dieser Platz war wie sich sehr bald herausstellen 
sollte, der Burschenplatz bei Kümmersbuch. Das Picknick endete erst am späten Abend. Als begehrtes 
Spielzeug stellte sich Gizmos (Werner Berger) Manta heraus, der auf der anliegenden Wiese von mehreren 
Fahrern getestet wurde. 
 
 
 

Bergfahrt 1992 
Kaisergebirge, Kufstein, Ebbs A, Österreich 

 
Zeitraum: Samstag, 12. September bis Sonntag 13. September 
Hütte: Vorderkaiserfeldenhütte, 1388m, 8 Stunden Aufstieg 
 
Ziel:  Vorderkaiserfeldenhütte(1384m) im Wilden Kaiser bei Kufstein. 
Abfahrt:  voraussichtlich 5 Uhr 
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Rückkehr:  voraussichtlich 22 Uhr 
Was braucht jeder: Hüttenschlafsack, Hüttenschuhe od. Hausschuhe, 
festes Schuhwerk, Regenkleidung, gültiger Ausweis, 
Alpenvereinsausweis falls vorhanden, Geld. 
Feste Kosten: Übernachtung 100 Schilling, Alpenvereinsmitglieder 50 Schilling, 
2 Mittagessen, 2 Abendessen, 1 Frühstück, Bus ist frei. 
Am Dienstag, den 08.09. treffen sich alle Teilnehmer um 20 Uhr im Jugendheim zur Vorbesprechung. 
Bitte gib baldmöglichst die Teilnahmebestätigung beim KBV Vorstand ab. Letzter Abgabetermin ist der 
04.09.92. Es wird bei jedem Wetter gefahren. 
Schon vor der Abfahrt kam es für die ca. 50 Burschen und Mädchen, die mitfuhren zu einen ersten Erlebnis, 
oder wenn man es so nennen darf, nämlich eine Auseinandersetzung mit einer Zeitungsausträgerin. Als wir 
gegen 7.30 Uhr aus dem Bus ausstiegen um uns in Marsch zu setzen, teilten wir uns in zwei Gruppen auf: 
Die Schnelle Gruppe wurde von Bactus (Helmut Wawersig) angeführt und war auch im Besitz aller 
Landkarten, was der zweiten Gruppe schließlich zum Verhängnis wurde. die langsame Gruppe wurde von 
Michael Schmid angeführt. Von mehreren Umständen (falscher Berg, dringend nötige Erholungspausen 
usw.) bedingt kam die zweite Gruppe gut 3 stunden später an der Vorderkaiserfeldenhütte an. Dafür hieß sie 
ja auch langsame Gruppe. Die Unterkunft ließ sehr zu wünschen übrig. So schien der Wirt auf Pygmäen 
eingereichtet zu sein (Zimmerhöhe 130m), die anscheinend immer in Massenquartieren schlafen. Der Abend 
verlief feucht fröhlich. Nachts bekam Pauli (Perlinger Markus) sein Gesicht gewaschen, jedoch mit sehr 
seltsamer Flüssigkeit, deren Spender Herbert (Markus Hofmann) war. Am nächsten Tag gab es, je nachdem 
was man bestellt hatte, großes oder kleines Frühstück. Wo außer im Preis der Unterschied lag fragen wir 
uns noch heute. Am Sonntag ging es dann wieder bergab. Ein Teil von uns machte noch einen kleineren 
Gipfel, die anderen gingen direkt zum Bus. gegen 16 Uhr fuhren wir ab. 
 

 
 
 

Bergfahrt 1993 
??? 

 
Zeitraum: ??? 
Hütte: ??? 
 
 
 

Bergfahrt 1994 
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Berchtesgaden 
 
Zeitraum: Samstag, 03. September bis Sonntag 04. September 
Hütte: Predigtstuhl, 1613m 
 
Gemeinsame Bergfahrt auf den Predigtstuhl nach Berchtesgaden. 
 
 
 

Bergfahrt 1995 
??? 

 
Zeitraum: Samstag, 02. September bis Sonntag 03. September 
Hütte: ??? 
 
 
 

Bergfahrt 1996 
Vorkarwendel, Hinterriß, Bad Tölz 

 
Zeitraum: Samstag, 24. August bis Sonntag 25. August 
Hütte: Tölzer Hütte, 1835m 
 
Gemeinsame Bergfahrt auf die Tölzer Hütte (1835m) in den Vorkarwendel. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 1997 
Ammergauer,  Oberammergau,  Linderhof 

 
Zeitraum: Samstag, 23. August bis Sonntag 24. August 
Hütte: August-Schuster-Haus, 1564m 
 
Gemeinsame Bergfahrt auf das August-Schuster-Haus (1564)/Prüschlingsberg nach Oberammergau und 
Besuch von Schloß Linderhof. 
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Bergfahrt 1998 
Bayerische Voralpen, Geitau 

 
Zeitraum: Samstag, 22. August bis Sonntag 23. August 
Hütte: Rotwandhaus, 1760m 
Organisatoren: ??? 
 
Bergfahrt des KBV´s und der MG  auf das Rotwandhaus(1760) in den Bayerischen Voralpen. 
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Bergfahrt 1999 
Chiemgauer Alpen, Sachrang, Huben D, Ettenhausen, Walchsee A 

 
Zeitraum: Samstag, 27. August bis Sonntag 29. August 
Hütte: Priener Hütte, 1410m 
 
Die Bergfahrt dauerte heuer zum ersten Mal 3 Tage. Die erste Nacht verbrachten wir in einer 
Jugendherberge, in der es hoch herging. Am Samstag stiegen wir zur Priener Hütte auf. Zwischen 4- 6 
Stunden wurden dafür benötigt! Zum Abschluß ging es am Sonntag noch auf eine Rodelbahn. 
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Bergfahrt 2000 
Bayerische Voralpen, Garmisch-Partenkirchen 

 
Zeitraum: Freitag, 01. September bis Sonntag 03. September 
Hütte: Krottenkopfhütte, 1955m 
 
Nach Garmisch-Partenkirchen auf die Weilheimer Hütte am Krottenkopf (2086m) 
Dieses Jahr fuhren wir für drei Tage nach Garmisch - Partenkirchen. Die erste Nacht verbrachten wir in der 
Jugendherberge Don Bosco in Benediktbeuren. Am Samstag stiegen wir auf die Weilheimer Hütte (ca. 
2000m) auf. Die längsten brauchten ca. 6 Stunden dafür, natürlich mit großzügiger Pause! 
Nach einem fröhlichen Hüttenabend, der für jeden den anstrengenden Aufstieg vergessen ließ, stiegen wir 
am Sonntag in zwei Gruppen nach Partenkirchen und nach Krün ab, wo uns der Bus wieder abholte. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2001 
Brünnsteingipfel 1619m, Oberaudorf, Tatzelwurm 

 
Zeitraum: Samstag, 01. September bis Sonntag 02. September 
Hütte: Brünnsteinhaus, 1342m 
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Nach Oberaudorf auf das Brünnsteinhaus (1342m) in die Bayerische Voralpen 
Dieses Jahr gab es ein zweitägiges Programm. Samstag in der Früh fanden sich Burschen und ein paar 
Moidln am Kastl und ab ging es mit dem Bus Richtung Alpen. Nachdem wir die enge Tatzelwurmstraße 
hinauf zum Tatzelwurm Berggasthof (4 Sterne) gefahren waren und nach einigen Irrungen den Busparkplatz 
gefunden hatten machten wir im Berggasthof Mittag. Vorher hatten wir uns noch kurz die Tatzelwurmer 
Wasserfälle angesehen. Nachmittags ging es dann an den Aufstieg zum Brünnsteinhaus. Am Anfang auf 
einem Bergweg ging es ab einem Drittel auf einem schmalen Bergpfad vorbei an Almen den Berg hinauf. 
Die schnellsten waren nach knapp einer Stunde am Brünnsteinhaus angekommen und mit nur wenigen 
Ausnahmen gleich weiter auf den Brünnsteingipfel (1619m) weitergegangen. Am Gipfel bot sich dann eine 
tolle Aussicht, die bei besseren Wetter noch weiter ausgefallen wäre. Danach ging es zurück zum 
Brünnsteinhaus. Auf der Hütte sorgte am Abend dann Steffi mit der Hüttengitarre für Stimmung. Nachdem 
um Mitternacht noch fast jeder dem Bernd zum Geburtstag gratuliert hatte wurde, kehrte auf der Hütte Ruhe 
ein. 
Am nächsten Tag begann nach dem Frühstück der Abstieg. Insgesamt drei Gruppen stiegen in drei 
Richtungen den Berg hinab. Zwischendurch begann es kurz zu regnen. Nachdem uns der Krusch Franz 
alle eingesammelt hatte, brachte er uns wieder sicher nach Hause. Dort wartete dann schon die nächste 
Veranstaltung - Das Hahnbacher Weinfest. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2002 
Schneibstein 2250m, Fahne/Kössinger 

 
Zeitraum: Samstag, 01. September bis Sonntag 02. September 
Hütte: Schneibsteinhaus, 1668m 
 
Die Bergfahrt ging diesmal nach Berchtesgaden, an den Königssee, auf das Schneibsteinhaus (1668m). 
Gestartet wurde wieder am Samstag in der Früh. Eine kleine Pause wurde in Schierling bei der 
Fahnenstickerei Kössinger gemacht. Dort wurden wir durch die Werkstätten und Arbeitsräume geführt. Dabei 
wurden uns die Abläufe erklärt, von der Planung bis zur Fertigstellung einer Fahne bzw. einer Restaurierung. 
Auch schauten wir uns Fahnen an, die gerade in Bearbeitung waren. Bei dieser Gelegenheit nahmen wir 
unsere Fahne von 1913 in Empfang, die wir zur Restaurierung im Frühjahr gebracht hatten. Danach ging es 
mit dem Bus weiter. Angekommen am Parkplatz Hinterbrand ging es sogleich zum Aufstieg. Da es mehrere 
Wege gab, kamen alle nach und nach auf dem Schneibsteinhaus an. Ein paar Burschen machten noch 
einen Abstecher auf den Schneibstein (ca. 2250m). Einige Burschen hatten sich viel vorgenommen und 
waren auf einer selbst gewählten Route unterwegs. Sie kamen kurz bevor es dunkel wurde an. Neben uns 
waren noch ein paar andere Gruppen auf der Hütte. Abends wurde gegessen und in gemütlicher Runde 
saßen wir beisammen. Erst spät in der Nacht wurde es ruhiger auf der Hütte. Am Morgen wurden wir von 
einem Gewitter geweckt und es hatte angefangen zu regnen. Eigentlich war geplant gewesen, noch auf den 
in der Nähe gelegenen Obersalzberg zu fahren. Da es regnete entschieden wir uns, nach dem Frühstück 
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den Vormittag über noch auf der Hütte zu bleiben. Kurz vor Mittag brachen wir nach und nach auf in 
Richtung Bus. Es regnete noch immer und alle die am Bus ankamen waren mehr oder weniger durchnässt. 
Nachdem sich alle umgezogen hatten, fuhren wir etwas aus dem Bergen und machten bei einem Gasthof 
Mittag. Anschließend ging es an die Heimreise. Unterwegs sorgten Bayern 1 Moderator "dri & Puck" für 
lustige Unterhaltung über das Busmikrophon. Sicher kamen wir wieder in Hahnbach durch unseren 
Busfahrer "Dammer" alias Thomas Rauch an. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2003 
Allgäu, Oberstdorf/Birgsau, Ski- Schanze 

 
Zeitraum: Samstag, 30. August bis Sonntag 31. August 
Hütte: Enzianhütte, 1804m 
 
Der KBV und die MG lud heuer seine Mitglieder zur Bergfahrt ins Allgäu nach Oberstdorf/Birgsau auf die 
Enzianhütte ein. Los ging es schon in aller früh um sechs Uhr am Kastl. Erste Station war die Ski-Flug-
Schanze bei Oberstdorf. Nach einem kurzen Imbiß am Bus und einer kurzen Buslinienfahrt ging es den Berg 
hinauf zur Enzianhütte. Pünktlich hierzu fing es auch gleich voll zu regnen an und hörte auch nicht mehr auf. 
Nach 3,5 Stunden waren auch die letzten an der Hütte angekommen. Zu berichten gäbe es vieles, wer dabei 
war weiß es und wer nicht, sollte nächstes Jahr mitfahren. Die Bedienungen waren etwas unfreundlich und 
planlos. Dafür können wir den Gasthof Oberstdorfer Dampfbier Brauerei empfehlen, freundliche und schnelle 
Bedienung. Dort gab es das Mittagessen am Sonntag nach dem Abstieg, bevor wir den Heimweg mit dem 
Bus antraten. 
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Bergfahrt 2004 
Nesselwängle/Tirol, Österreich, Tretboot fahren 

 
Zeitraum: Samstag, 18. September bis Sonntag 19. September 
Hütte: Gimpelhaus, 1659m 
 
Die Bergfahrt führte uns heuer nach Nesselwängle/Tirol Österreich auf das Gimpelhaus (1659m). Die Fahrt 
organisiert hatte Tobias Hubmann (Django). Wir fuhren Samstagfrüh los mit einen Vorrat an Schlichter 
Pilszwergen. Mitgefahren sind gut 40 Personen aber nur sehr wenige Mädels. An der Hin- und Rückfahrt 
herrschte ausgelassene Stimmung im Bus. Sprechchöre und allerlei Spaßiges sorgten für Kurzweil während 
der Fahrt. Gegen Mittag kamen wir in Nesselwängle an. Nach dem Mittagessen im Hotel Berghof ging es an 
den Aufstieg der bald geschafft war. Einige stürmten noch den Gipfel. Danach war gemütliches 
Beisammensein angesagt auf dem Gimpelhaus. Nach dem Abstieg am Morgen und einer Pause in einem 
Gasthof, fuhren wir weiter zum Mittagessen und anschließend an einen See, wo Tretboot gefahren werden 
konnte. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2005 
Allgäuer Alpen, Thannheimer Tal, Schattwald, Thannheim, Österreich 

 
Zeitraum: Freitag, 09. September bis Sonntag, 11. September 
Hütte: Landsberger Hütte, 1810m 
 
Um den „Bergsüchtigen“ unter uns die Zeit für ausgedehnte Wanderungen zu ermöglichen, fuhren wir heuer 
bereits am Freitagnachmittag in Richtung Alpen. Nach gemeinsamem Abendessen vergnügten sich alle 
Burschen und Mädels in der Ulmer Altstadt, bevor wir unser Quartier in der örtlichen Jugendherberge 
bezogen.  
Das Vorhaben, nach Weckruf und Frühstück möglichst früh den Einstieg in die Tannheimer Berge zu 
schaffen, viel jedoch ins Wasser. Bei strömendem Regen mussten wir nahezu den ganzen Vormittag im Bus 
auf unsere beiden Augverletzten warten, die in Ulm ärztlich versorgt wurden. 
Allerdings besserte sich das Wetter als wir den zweistündigen Aufstieg zur Landsberger Hütte begannen. 
Nach ausgiebigem Hüttenzauber mit Live-Musik verkrochen sich die meisten in ihr Bettenlager. 
Der Sonntag versprach nach Abstieg bei Sonnenschein für ganz mutige ein Bad im kalten Alpensee. Nach 
dem Mittagessen fuhren wir noch einmal nach Ulm, um den Münster zu besteigen und die Aussicht zu 
genossen die Aussicht über die Stadt.  
Gegen neun Uhr kamen wir schließlich wieder in Hahnbach an. 
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Bergfahrt 2006 
Wilder Kaiser, Jugendherberge Priem am Chiemsee,  Ellmau 

 
Zeitraum: Freitag, 01. September bis Sonntag, 03. September 
Hütte: Gruttenhütte, 1620m 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2007 
??? 

 
Zeitraum: Freitag, 21. September bis Sonntag, 23. September 
Hütte: Schwarzwasserhütte, 1620m 
Organisatoren: Tobias Hubmann 
 
Freitag, 21.09.2007 
13:30 Uhr Abfahrt aus Hahnbach, Treffpunkt vor dem Jugendheim 
17:30 Uhr Ankunft in Oberstdorf 

Aufstieg zur Schwarzwasserhütte  
19.30 Uhr Abendessen und Hüttenzauber 
22.00 Uhr Hüttenruhe. 
 
Samstag, 22.09.2007 
Freie Gestaltung. Es sind viele Wandertouren möglich 
 
Samstag, 23.09.2007 
08.00 Uhr Frühstück und Lager räumen 
09.00 Uhr  Abschlußfoto und Abstieg 
13.00 Uhr  Mittagessen 
16.00 Uhr  Heimfahrt, Ankunft in Hahnbach ca. 20 Uhr bis 21 Uhr 
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Bergfahrt 2008 
Berchtesgaden, Ramsau 

 
Zeitraum: Samstag, 20. September bis Sonntag, 21. September 
Hütte: Blaueishütte, 1680m 
Organisatoren: Tobias Hubmann, Thomas Erras 

Samstag, 20.09.2008 

05:00   Abfahrt aus Hahnbach, Treffpunkt vor Bäckerei Wiesnet  
ca. 09:30  Ankunft in Ramsau 
  Aufstieg zur Blaueishütte (1680 m), ca. 2,5 Std. 

Sonntag, 21.09.2008 

08:00 Uhr Frühstück und Lager räumen 
09:00 Uhr Gruppenfoto und Abstieg 
13.00 Uhr Mittagessen 
14:30 Uhr evtl. Besichtigung des Salzbergwerks in Berchtesgaden 
16.00 Uhr Heimfahrt, Ankunft in Hahnbach gegen 21 Uhr 

 
- Programmänderungen vorbehalten - 

 
Kosten für Bus und Übernachtung: 45.- € 
 
Angemeldet ist, wer 25.- € Anzahlung bezahlt hat! 
Anmeldeschluss: 01.09.2008 
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Bergfahrt 2009 
Gernalm 1172m, Pertisau am Achensee, Österreich, kein Strom 

 
Zeitraum: Samstag, 19. September bis Sonntag, 20. September 
Hütte: Plumsjochhütte, 1630m 
Organisatoren: Tobias Hubmann, Thomas Erras 
 
Die diesjährige Bergfahrt fand vom 18. bis 20. September statt. Als Ziel hatten die beiden Bergguides Tobias 
„Django“ Hubman und Thomas „Puck“ Erras die Berge um den Achensee angedacht. Am Freitag 
Nachmittag war Abfahrt am Jugendheim. Gegen Abend erreichten wir die Gernalm (1172 m) in Pertisau am 
Achensee. Hier übernachteten wir ehe wir am Nächsten morgen nach dem  Frühstück den Aufstieg zur 
Plumsjochhütte (1630 m) anstrebten. Dort angelangt bestand die Möglichkeit die umliegenden Gipfel zu 
bezwingen. Dies nutzen einige Burschen für eine ziemlich große Tour. Andere sahen sich in der Sonne vor 
der Hütte liegend, das Spektakel des Almabtriebs der zwei Stiere an, die jedoch keine Anzeichen machten 
ins Tal oder in den bereitgestellten Anhänger zu laufen. 
Am Abend sorgten der Hüttenwirt, der mindestens genauso urig war wie die Hütte selbst (kein elektrischer 
Strom) und Thomas Seidl mit der Gitarre für einen kurzweilige Hüttengaudi.  
Die Abfahrt am nächsten Tag verzögerte eine kleinere Gruppe Burschen, die unter der Führung von Markus 
Heidlinger noch eine größere Gipfeltour als Abstieg nutzen wollten. Aus den geplanten 1 ½ Stunden Abstieg 
wurden dann fast 4 Stunden. Gegen Abend trafen wir alle wohlbehalten zurück in Hahnbach ein.  
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Bergfahrt 2010 
Kufstein, Dreiradkarts Kala-Alm, Auracher Löchl, Österreich 

 
Zeitraum: Samstag, 18. September bis Sonntag 19. September 
Hütte: Kufsteiner Haus (Pendlinghaus), 1537m 
 
Die diesjährige Bergfahrt vom 18. – 19. September hatte das Kufsteiner Haus (1537m) zum Ziel. Bereits am 
Samstagmorgen um 5:00 Uhr machten sich über 30 Burschen und Mädels mit dem Bus auf in Richtung 
Kufstein. Dort angekommen hatte man mehrer Aufstiegsmöglichkeiten zur Unterkunft. Viele entschieden sich 
aber für die längere Tour, nicht zuletzt wegen den beiden Almhütten, die beide besucht wurden. Nach einem 
zünftigen Hüttenabend machten wir uns am Sonntagmorgen nach dem Frühstück auf in Richtung Kala-Alm, 
eine der Almhüten vom Vortag. Nach dem Frühschoppen hatte man von dort aus die Möglichkeit mit 
Dreiradkarts von der Almhütte auf dem Forstweg fast bis zum Bus abzufahren. 
Viele ließen sich diese Gaudi nicht nehmen! Trotz der plötzlich entgegenkommenden Autos kamen alle 
Kartfahrer unbeschadet im Tal an. Zum Essen kehrten wir in Kufstein im „Auracher Löchl“ ein.  
Nach der Ankunft in Hahnbach ließen noch einige den Abend beim Paulersn ausklingen. 
 
 
 

Bergfahrt 2011 
Maurach am Achensee, Österreich 

 
Zeitraum: Freitag, 03. September bis Sonntag 05. September 
Hütte: Dalfazalm, 1693m 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2012 
Nesselwängle, Österreich 

 
Zeitraum: Samstag, 01. September bis Sonntag, 02. September 
Hütte: Schneetalalm, 1650m, ca. 1,5 Stunden Aufstieg. 
Organisatoren: Tobias Hubmann, Thomas Erras 
Bus und Übernachtung: 50 Euro 
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Bergfahrt 2013 
Pflach, Berg Säuling, Österreich, Neuschwanstein 

 
Zeitraum: Samstag, 14. September bis Sonntag, 15. September 
Hütte: Säulinghaus, 1693m 
 
 
 

Bergfahrt 2014 
Elbigenalp, Österreich 

 
Zeitraum: Samstag, 20. September bis Sonntag, 21. September 
Hütte: Bernhardseckhütte, 1812m 
 
 
 

Bergfahrt 2015 
??? 

 
Zeitraum: Samstag, 26. September bis Sonntag, 27. September 
Hütte: ??? 
 
 
 

Bergfahrt 2016 
Marquartstein 

 
Zeitraum: Samstag, 24. September bis Sonntag, 25. September 
Hütte: Hochgernhaus, 1461m 
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Bergfahrt 2017 
??? 

 
Zeitraum: Samstag, 16. September bis Sonntag 17. September 
Hütte: Gimplhaus, 1659m 
 
Eine kleine Gruppe machte sich am Wochenende vom 16. September auf den Weg zum Gimpelhaus.  
Bei leichtem Nieselregen ging der Aufstieg mit wetterfester Kleidung los. Im Laufe der Zeit besserte sich das 
Wetter zum Glück, was auch den Spaß am dann trotzdem etwas kräfteraubenden Aufstieg deutlich steigen 
lies. Natürlich war die Freude groß, als der Schlafplatz erreicht war. Auch wenn dieses Jahr die 
Teilnehmeranzahl sehr gering war, war der gemeinsame Abend wie nicht anders zu erwarten lustig und 
süffig. Ein solches Angebot sollte allerdings in Zukunft wieder mehr angenommen werden, da die Bergfahrt 
seit Jahren zum festen Bestandteil des KBV-MG-Brauchtums gehört. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2018 
Tirol, Ebbs, Österreich 

 
Zeitraum: Samstag, 6. Oktober bis Sonntag 7. Oktober 
Hütte: Voderkaiserfeldenhütte, 1388m 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden ein zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt! 
Alle Infos gibt hier: 

Wann und wohin? 
 

22.9-23.9.2018 auf die Vorderkaiserfeldenhütte 

Treffpunkt und Abfahrt: 
 

um 03:45 Uhr am Jugendheim 

Rückfahrt am Sonntag: 
 

Mittag bis früher Nachmittag, Ankunft zuhause ca. 18:00 

Was braucht ihr?: Wanderschuhe (festes Schuhwerk), Wechselklamotten, 
KEIN Hüttenschlafsack (wird gestellt) 
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Was kostet es euch? Die Eigenbeteiligung liegt bei 60€. Mit Anmeldung werden 20€ 
Anzahlung fällig, der Rest wird im Bus eingesammelt 

Zur Hütte: 
Wegbeschreibung: Am Parkplatz in Ebbs (499 m) schlagen wir in südöstlicher Richtung den beschilderten 
Kaiseraufstieg ein. Über den mit Stufen ausgebauten und mit Geländern gesicherten Weg verbuchen wir 
schnell die ersten Höhenmeter auf der Habenseite. Nach etwa 30 Minuten wandern wir am Veitenhof (725 
m) vorbei und über den nur mehr mäßig ansteigenden Weg in ein Waldstück hinein. Zehn Minuten nach dem 
Veitenhof gelangen wir zu einem Wegweiser und folgen linkshaltend der Beschilderung zur 
Vorderkaiserfeldenhütte. Im Anschluss nimmt die Steigung des Weges wieder zu und wir wandern durch den 
Bergwald bergauf. Schließlich lassen wir die Bäume hinter uns und wir gelangen nach gut 1 ½ Stunden zur 
Ritzaualm (1161 m). Nach der Alm halten wir uns an der folgenden Weggabelung links und erreichen in 
östlicher Richtung ein Waldstück. In Kehren wandern wir abwechselnd durch Wald und über freies Gelände 
zur Vorderkaiserfeldhütte (1388 m) hinauf, die wir 45 Minuten nach Passieren der Ritzaualm erreichen.  
 
Letztes Wochenende fand die Bergfahrt des KBV und der MG Hahnbach statt. Heuer gings auf die 
Vorderkaiserfeldhütte nach Ebbs in Österreich.  
Bereits um 4:30 Uhr am Samstagmorgen gings mit dem Bus los Richtung Tirol. Einigermaßen fit folgte dann 
(leider) einer der härtesten Aufstiege in der Geschichte der Bergfahrt. Zum Glück tauchen aber auf einem 
solch harten Weg immer wieder „Lebensretter“ in Form diversere Almhütten auf.  
Von dem her hat auch heuer wieder jeder diesen Ausflug zu unseren österreichischen Freunden überlebt. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2019 
Allgäu 

 
Zeitraum: Samstag, 21. September bis Sonntag, 22. September 
Hütte: Enzianhütte, 1804m 
 
Aufe aufn Berg – so hieß es auch 2019 wieder! Am 21. Und 22. September gings für 24 Burschen und Moidl 
auf ins wunderschöne Oberstdorf.  
Bereits in den frühen Morgenstunden des Samstags gings von Hahnbach aus los ins malerische Oberallgäu. 

Dor angekommen wurde nach einer kurzen Stärkung der Angriff des Berges forciert. Ziel war die 
Enzianhütte, welche wir uns dieses Jahr als Übernachtungsmöglichkeit aussuchten.  
Allerdings wollten wir natürlich nicht nur unsere Hütte erreichen, sondern als Gipfelstürmer das ein oder 
andere Gipfelkreuz erreichen. Die nahegelegene Hochgundspitze und Rotgundspitze boten dabei die 
Möglichkeit nicht nur on top of the mountains zu stehen, sondern zugleich auf der Deutsch-Österreichischen 

Grenze ein kühles Bierchen zu trinken.  
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Wie jedes Jahr war die Bergfahrt wieder ein atemberaubendes Erlebnis. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
wieder ein paar mehr Burschen und Moidln dazu überreden können. Es lohnt sich nämlich wirklich! 
 
 
 

Bergfahrt 2020 
Keine Bergfahrt wegen Corona! 

 
 
 

Bergfahrt 2021 
Alpenpark Karwendel 

 
Zeitraum: Samstag, 21. September bis Sonntag, 22. September 
Hütte: Karwendelhaus, 1765m 
Bus und Übernachtung: 50 Euro 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt ein! 
Alle wichtigen Infos gibt’s hier: 
 
Wann und wohin? 18.09.-19.09.2021 auf das Karwendelhaus 
Treffpunkt und Abfahrt: 05:00Uhr am Jugendheim 
Rückfahrt, Ankunft zuhause: nachdem Mittagessen, Ankunft Hahnbach ca.18:00Uhr 
Was braucht ihr? Festes Schuhwerk, Wechselklamotten, (Hütten-)Schlafsack 
Was kostet es euch? Vorab 50€ pro Personan Martin Wawersig (Bar/Überweisen) 
 
Martin Wawersig 
DE***** 
Verwendungszweck: Name Bergfahrt 2021 
 
Zur Hütte: 
Das Karwendelhaus liegt in mitten des Karwendels auf einer Höhe von 1765 Metern. Die Schutzhütte ist der 
optimale Ausgangspunkt für Wanderungen und mehr oder weniger anspruchsvolle Bergtouren. Von diesem 
imposanten Berghaus kann man auch die Birkkarspitze, den höchsten Berg im Karwendel in 3 Stunden 
besteigen. Weitere Bergtouren sind die östl. Karwendelspitz, das Hochalmkreuz und die Vogelkarspitze. 
Gestartet wird am Parkplatz (P4) bei Hinterriß, von dort aus führt die 12km lange Wanderung an drei Hütten 
vorbei. Der Aufstieg dauert ca. 4 Stunden und beträgt in etwa 900 Höhenmeter. 
Wichtig: 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln! 
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Bergfahrt 2022 
Stubaital 

 
Zeitraum: Samstag, 17. September bis Sonntag, 18. September 
Hütte: Nürnberger Hütte, 2297m 
Bus und Übernachtung: 70 Euro 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt ein! 
Alle wichtigen Infos gibts hier: 
 
Wann und wohin?:   17.09. - 18.09.2021 auf die Nürnberger Hütte 
Treffpunkt und Abfahrt:  04:30 Uhr am Jugendheim 
Rückfahrt, Ankunft zuhause: nach dem Mittagessen, Ankunft Hahnbach ca. 18:00 Uhr 
Was Braucht ihr?:   festes Schuhwerk, Wechselklamotten, (Hütten-) Schlafsack 
Was kostet es euch:   70€ für Übernachtung und Busfahrt 
 
Zur Hütte: 
 
Hoch über dem Stubaital, auf 2.297 m, am Fuße des Wilden Freigers liegt die Nürnberger Hütte. Hier findet 
jeder genügend Platz, um einen feinen Hüttenabend zu verbringen. Hin und wieder sorgen der Wirt und das 
musikalische Mitarbeiter-Team für gute Stimmung. Eine neue, gemütliche Terrasse lädt zum Sonnen ein. 
 
ANFAHRT: Von Innsbruck über die A13 (Brennerautobahn) bis zur Ausfahrt Schönberg und dann der B183 
Stubaitalstraße entlang bis nach Ranalt, durch die Ortschaft bis zu einem großen gebührenfreien Parkplatz 
auf der linken Straßenseite (Bushaltestelle Nürnbergerhütte).  
 
WEGBESCHREIBUNG: Vom Parkplatz über einen Waldweg ca. 15 min. bis auf eine Forststraße. Diese führt 
über die Bsuchalm (1.580 m) und die Langentalalm (1.600 m), am Talende folgt in zahlreichen Serpentinen 
der steile Aufstieg zur Nürnberger Hütte. 
 
AUFSTIEG: 3 Stunden mit ca. 900 Höhenmetern.  
 
Wichtig:  
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln, sowie ist ein Hüttenschlafsack und ein eigenes Handtuch Pflicht. 
Des Weiteren kann auf der Hütte nur in Bar bezahlt werden! 
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Bergfahrt 2023 
Chiemgauer Alpen 

 
Zeitraum: Samstag, 16. September bis Sonntag, 17. September 
Hütte: Straubinger Haus, 1558m 
Bus und Übernachtung: 75 Euro 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt ein! 
Alle wichtigen Infos gibts hier: 
 
Wann und wohin?:   16.09. - 17.09.2023 auf das Straubinger Haus 
Treffpunkt und Abfahrt:  05:00 Uhr am Jugendheim 
Rückfahrt, Ankunft zuhause:  nach dem Mittagessen, Ankunft Hahnbach ca. 18:00 Uhr 
Was Braucht ihr?:   feste Schuhe, Wechselklamotten, Hüttenschlafsack, Bargeld 
Was kostet es euch:   ca. 75€ für Übernachtung und Busfahrt 
 
HÜTTE:  
Das 1878 erbaute Straubinger Haus liegt auf 1558m und befindet sich in den Chiemgauer Alpen, welches 
ein schönes Ausflugsziel für Wanderungen und Radtouren ist.  
Ein Hüttenschlafsack und ein eigenes Handtuch sind Pflicht. Des Weiteren kann auf der Hütte nur in Bar 
bezahlt werden! 
PARKPLATZ: kostenloser Großparkplatz bei Blindau, Reit in Winkl 
AUFSTIEG: 8,5km - 835hm – 3:30 Stunden 
Zustieg von Norden ab Großparkplatz bei Blindau über die Klausenberg-, Weißenstein- und Neualm. 
Überwiegend mittelsteiler Anstieg durch Almen mit Ausblicken ins Hagertal, zum gegenüber liegenden 
Unterberghorn und Wilden Kaiser. Im unteren Teil besteht die Strecke aus Wirtschaftswegen, die im Mittelteil 
abgekürzt werden. Die 2. Hälfte sind teils steile Steige.  
Ein landschaftlich sehr schöner, gut begangener und markierter Anstieg. 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2024 
Mangfallgebirge 
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Zeitraum: Samstag, 7. September bis Sonntag 8. September 
Hütte: Mariandlalm, 1200m 
Bus und Übernachtung: 80 Euro 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt ein! 
Alle wichtigen Infos gibts hier: 
 
Wann und wohin?: 7.09. - 8.09.2024 auf die Mariandlalm 
Treffpunkt und Abfahrt: 06:00 Uhr am Jugendheim 
Rückfahrt, Ankunft zuhause: nach dem Mittagessen, Ankunft Hahnbach ca. 18:00 Uhr 
Was Braucht ihr?: feste Schuhe, Wechselklamotten, Hüttenschlafsack, Bargeld 
Was kostet es euch: 80€ für Übernachtung und Busfahrt 
 
Die Mariandlalm liegt auf der Westseite des Trainsjochs, Mangfallgebirge 
Die Mariandlalm ist ein beliebtes Ausflugsziel mit Ausgangspunkt am Ursprungspass in der Nähe von 
Bayrischzell. Sie liegt westlich des Trainsjoch-Gipfels auf tiroler Gebiet. Der Aufstieg vom Ursprungpass zur 
Mariandlalm vollzieht sich in gemütlicher Steigung vorbei an lieblichen Almwiesen. Die Mariandlalm ist kein 
Ziel für Einsamkeitsfanatiker. Auf den hungrigen Wanderer warten auf der Alm hauptsächlich Tiroler 
Schmankerl. Der Trainsjoch-Gipfel kann von der Mariandlalm innerhalb von 1 ½ Stunden erreicht werden. 
 
Aufstieg: In 1 Stunde vom Parkplatz im Ursprungtal (285 Höhenmeter) L37, 6335 Thiersee, Österreich 
 

 
 
 
 

Bergfahrt 2025 
Pendlinghaus 

 
Zeitraum: Samstag, 6. September bis Sonntag 7. September 
Hütte: Mariandlalm, 1537m 
Bus und Übernachtung: 80-100 Euro 
 
Der KBV und die MG Hahnbach laden zur traditionellen alljährlichen Bergfahrt ein! 
Alle wichtigen Infos gibts hier: 
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Wann und wohin?: 06.09. - 07.09.2025 auf das Pendlinghaus 
Treffpunkt und Abfahrt: 05:30 Uhr am Jugendheim 
Rückfahrt, Ankunft zuhause: Ankunft Hahnbach ca. 19:00 Uhr 
Was Braucht ihr?: feste Schuhwerk, Wechselklamotten, (Hütten) Schlafsack 
Was kostet es euch: ca. 80 – 100€ für Busfahrt und Übernachtung inkl. Frühstück 
 
Das Pendlinghaus – ehemals Kufsteiner Haus – liegt unweit des Gipfels des Pendlings. Die exponierte Lage 
ermöglicht einen genialen Ausblick ins Inntal: Vom Kaisergebirge zu den Zillertaler Alpen bis hin zum 
Großvenediger und Großglockner. Das Pendlinghaus ist nicht nur für die Aussicht berühmt, sondern auch für 
das köstliche Essen. Der Schweinsbraten aus dem Holzofen und die Gastfreundschaft der Familie Mairhofer 
genießen Legenden-Status.  
 
Aufstieg: 6,5 km – 700 hm – ca. 2 h 50 min  
 
Von Hinterthiersee aus über die Kala Alm Richtung Gipfelkreuz des Pendlings auf 1565 m. Anschließend 
folgen nur noch wenige hundert Meter zum Ziel – dem Pendlinghaus. Die erste Hälfte der Strecke verläuft 
über befestigte Forstwege. Die zweite Hälfte über mittelsteile Wanderwege. 
 

 


